
         

 

Liebe Bewohner und Bewohnerinnen der Pfingstweide ! 

Als ich mich kurz vor Redaktionsschluss an diesen Artikel ma-

che, sind draußen herrliche Vorfrühlingstage – Sonne, Vogel-

gezwitscher, warme, gute Luft. Sie erfreuen Herz und Seele 

und tun gut bei all dem, was uns die Tage und Wochen seit 

dem Herbst zugemutet haben: Parteienzoff, ein wildgeworde-

ner Blondschopf, ein unbarmherziger Despot und was uns 

noch alles von den Medien täglich frei Wohnzimmer ins Haus 

geliefert wird. Das alles belastet 

unsere Seele, am meisten aber 

belasten uns die schrecklichen 

Amoktaten von Menschen, die 

in nicht mehr überbietbarer 

Weise das Lebensrecht der 

anderen mit Füßen treten. 

Und in diese Gemengelage 

hinein erscheint am Horizont 

das Osterfest - Ostern? 

Was ist das eigentlich? 

Diese gelbe Blume aus unse-

rem Vorgarten hat ganz ver-

schiedene Namen: Narzisse, 

Märzenbecher oder Osterglo-

cke. Und so verschieden wie 

diese Namen, so ist Ostern 

mittlerweile für viele auch was 

jeweils ganz anderes: ein will-

kommenes langes Wochenen-

de, das förmlich zu einem Kurz-

urlaub einlädt, endlich mal mehrere Tage nacheinander aus-

schlafen, Gelegenheit zu Besuchen bei der Verwandtschaft 

und und und... 

Nicht zu vergessen: Ostern ist das Frühlingsfest. 

Dass wir uns recht verstehen: Das alles ist nicht zu verurteilen, 

im Gegenteil! Auch meine Familie nutzt über die Ostertage die 

Gelegenheit, familiäre Bande mehr zu pflegen, als das sonst 

möglich ist. Wenn das Fernsehen aber spätestens ab Grün-

donnerstagabend die Autoschlangen auf der A8 präsentiert, 

frage ich mich, ob uns der Sinn und der Inhalt von Ostern nicht 

schon längst abhanden gekommen ist, denn was ist Ostern 

eigentlich wirklich?  Wer in unserer Gesellschaft kennt noch 

die Wurzeln von Ostern? Ostern als das zentrale Fest des 

christlichen Glaubens, Ostern als Höhepunkt unseres Glau-

bens, Ostern als die zentrale Mitte des Glaubens an einen 

Gott, der trotz all dem, was in der Welt geschieht, den Glauben 

an Sein Lieblingsgeschöpf Mensch nicht preisgibt - im Gegen-

teil: Der bei all dem Unheil, das Menschen den Menschen an-

tun, weiter zu uns hält, der uns 

in diesem Osterfest in jedem 

Jahr von neuem die Zusage 

gibt: Du Mensch hast eine Zu-

kunft, Du Mensch hast eine 

Perspektive! Dieser Gott setzt 

den Wirren dieser Welt sein 

Ausrufezeichen entgegen, ein 

Ausrufezeichen, wie es die Welt 

nicht geben kann, ein Ausrufe-

zeichen, das nur Er geben 

kann. 

Dass Er seinen Sohn nicht  im 

Grabe lässt, das ist das Ausru-

fezeichen dieses liebenden 

Gottes, das ist der Sinn des 

Osterfestes, das ist die zentrale 

Aussage von Ostern – an Dich, 

an mich, an uns alle. Ostern, 

das Fest, das uns Zukunft und 

Perspektive gibt, das Fest, das 

mit dem Schein aus dem offenen Grab die Dunkelheit unserer 

Welt vertreibt und das wir annehmen dürfen: 

„Öffne unsere Augen für das Werk Deines Erbarmens und 

schenk uns die feste Zuversicht, dass auch unser Leben 

in Deiner Herrlichkeit vollendet wird“, wie es in einem feier-

lichen Gebet der Osternacht heißt. 

Freuen wir uns miteinander an diesem Fest und geben wir 

ruhig dieser Festfreude ihren gebührenden Platz an den Oster-

tagen.  

Frohe Ostern! 

Diakon Karl-August M. Wendel, Pfarrei hl. Edith Stein 
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Dienstagscafé  
15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Londoner Ring 2, im Bewohnertreff 
(Änderungen möglich) 

Sonntagscafé 
Sonntag, 13.04.2025 
Sonntag, 27.04.2025 

15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Londoner Ring 2, im Bewohnertreff 

Haben Sie Fragen zum Nachbarschaftsver-
ein Pfingstweide Miteinander e.V.?  
Joachim Müller, Tel.: 0151 72481376 

vorstand@pfingstweide-miteinander.de 

Concierge-Bereich im Londoner Ring 2, Tel: 66 94 82 52 

concierge@pfingstweide-miteinander.de 

Öffnungszeiten des Conciergebereichs: 

Montag:  09.00 – 12.00 Uhr  

Donnerstag: 13.00 – 16.00 Uhr 

Weitere Informationen: 

www.pfingstweide-miteinander.de 

 
Montag 
  
14-17 Uhr 
Gesellschafts-
spiele für Er-
wachsene 
  
18-20 Uhr 
Kreatives Ge-
stalten für Er-
wachsene 

 
Dienstag 
  
15-17 Uhr 
Kaffee und Ku-
chen 
  
  

 
Mittwoch 
  

  

 

Donnerstag 
  
Jeden 1.+3. 
Donnerstag 
von 15-17 Uhr 
Internetcafé 
(s. Aushang) 
  

 
Freitag 
  
 

 
Sonntag 
  
15 – 17 Uhr 
Kaffee und Ku-
chen 
(s. Aushang) 
  

Regelmäßige 
Veranstaltungen im Bewohnertreff 

Londoner Ring 2 

Wie wunderbar sind Menschen,  

die Dinge einfach tun,  

ohne darauf bedacht zu sein,  

was für sie selbst dabei rausspringt. 
Autor unbekannt  

Kleiner Überblick unserer Angebote 
 

Jeden Dienstag und jeden 2. Sonntag bieten wir im Bewoh-
nertreff Kaffee & Kuchen an. Dieses Angebot wird gerne an-
genommen. Der „harte Kern“ kommt regelmäßig und die 
meist selbstgebackenen Kuchen und Torten finden großen 
Anklang, was das Herz der fleißigen Bäcker/innen natürlich 
erfreut. In geselliger Runde sitzt man von 15 – 17 Uhr zusam-
men, und oftmals fällt das Auseinandergehen schwer. Wir 
freuen uns immer, wenn jemand zum 1. Mal den Weg zu uns 
findet. Was uns sehr am Herzen liegt, ist, dass JEDER will-
kommen ist, gleichgültig ob Mitglied oder nicht, ob jung ob alt. 
All unsere Angebote sind nicht ausschließlich für die Be-
wohner des Haus Noah gedacht, was immer mal wieder er-
zählt wird. 

Dies gilt auch für den Spielenachmittag der montags von 14 – 
17 Uhr im Bewohnertreff stattfindet; oder dem Internetcafé an 
jedem 1. + 3. Donnerstag im Monat von 15 – 17 Uhr 

Auch unsere kreativen Gestalter, die sich jeden Montag von 
14 – 17.30 Uhr treffen, freuen sich über neue Bastler/innen. 
Wenn Sie gerne in netter Gesellschaft basteln, malen oder 
eine Idee für eine neue Technik haben… kommen Sie vorbei. 
Hier wäre es aber gut, wenn Sie sich mit Frau Traudel Janke 
unter der Telefonnummer 0171/8413318 in Verbindung set-
zen. Wenn Sie berufstätig sind und Sie lieber abends kom-
men möchten… sprechen Sie Frau Janke einfach darauf an.  

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie, gleichgültig ob 
Sie Mitglied sind oder nicht. Natürlich freuen wir uns auch 
über jedes neue Mitglied, das mit  bei uns das Miteinander 
genießen möchte. 
 

„Wir haben offene Türen und heißen jeden  
Herzlich willkommen“ 

Vorschau 
 Fr. 11.04.2025 -  Mitgliederversammlung 

 Fr. 04.07.2025 -  Grillfest 

 Sa. 30.08.2025 - Tagesfahrt nach Koblenz 

In Planung 

 Herbstfest, Lesungen 

 Weihnachtsbasar 

 Fahrt zu einem Weihnachtsmarkt 

Die genauen Daten entnehmen Sie bitte der Pfingstweidezei-
tung, sowie dem Aushang am Bewohnertreff. 

Wir suchen ehrenamtliche Helfer/innen 
 

Zur Unterstützung suchen wir  nette Menschen, die mit Spaß 
und Engagement im Verein in ihrem Stadtteil aktiv werden 
möchten. 
Oder haben Sie Ideen für neue Angebote? 
Scheuen Sie sich nicht und setzen Sie sich mit uns in Verbin-
dung. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben melden Sie sich bei 
Herrn Joachim Müller (1. Vorsitzender), Telefon: 0151 
72481376. 

Pfingstweide Zeitung 2025 
Liebe Leserin und Leser, 

möchten Sie einen Leserbrief veröffentlichen, oder haben Sie 
Anregungen für die Pfingstweidezeitung? 

So erreichen Sie uns: 

E-Mail:  

redaktionsteam@pfingstweide-miteinander.de 

Post / Briefkasten:  
Pfingstweide-Miteinander, Londoner Ring 2, 67069 Ludwigs-
hafen oder direkt in den Briefkasten legen.  
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Im Gesundheitszentrum: 

  Alpha Apotheke 
  Praxis Dr. Bolze 
  Praxis Dr. Wanger 
  Frauenarztpraxis 
  SK Hörakustik 
  Eiscafè Vittoria 
  Praxis Dr. Bauer 
  KG Wollweber 
  SK Hörakustik 

Im Einkaufszentrum 

  Lotto Kiosk / Post-Aufsteller vor dem Kiosk 

Kirchen 

  Katholische Kirche - außen rechts neben der Tür 
  Ev. Kirche 

Vereine 

  SVP -  in der Baracke 
  Kleingartenbauverein 
  Pfälzerwald Verein-Gaststätte 
  Pfingstweide Miteinander 
  Jugendfarm 

Kindertagesstätten und Schule 

  Kita protestantische Kirche 
  Kita St. Albert 
  Kita Stadt 1 Londoner Ring 8 
  Kita Stadt 2 Edinburger Weg 8 
  Grundschule 

Oppau · Edigheim · Nachtweide 

  Optik Schuster Edigheim 
  Maria`s Hairdesign Edigheim 
  Physiotherapie am Giselherplatz 
  Rathaus  
  Vesperecke Oppau 
  Spedition Gruber Nachtweide 

Sonstige Auslageorte 

  Akay Tankstelle 
  Ökumenische Sozialstation 

 

Liebe Leserinnen und Leser 

Ja, das ist nun schon meine 3. Ausgabe und ich hoffe, dass 
euch diese Ausgabe auch gefällt. 

In meiner ersten Ausgabe habe ich geschrieben, dass ich 
folgende Grundsätze habe: Ich bin parteipolitisch, ethnisch 
und konfessionell neutral, aber nicht unkritisch. 

Ich bin total überwältigt, dass die Vereine und Organisationen 
mich mit so vielen Berichten und Bildern füttern. Ich habe 
auch dieses Mal 16 Seiten. Macht weiter so. 

Gerne könnt ihr mir Leserbriefe mit Kritik, Lob und Anregun-
gen schicken. Ich freue mich auf die aktive Beteiligung.  

Diesmal haben wir auf vielfachen Wunsch ein schweres und 
ein normales Sudoku eingefügt. Viel Spaß beim Raten. 

Rechts sind nochmals meine Auslegeorte aufgeführt. Falls ihr 
die PWZ im Briefkasten oder per Mail erhalten möchtet, ein-
fach eine Info an obige Adresse oder Telefonnummer (0151 
72481376) oder einen Zettel in den Briefkasten von Pfingst-
weide Miteinander, Londoner Ring 2, 67069 Ludwigshafen. 

Neu ist auch, dass ihr mich auf der Seite: 

www.pfingstweide.de  

als PDF oder Blätterkatalog aufrufen könnt. 

Eure Pfingstweidezeitung  

Leserbriefe ·  Leserbriefe ·  Leserbriefe 

Hundekot auf Gehwegen und Rasenflächen 
Wenn ich mir unsere Pfingstweide betrachte fällt mir einiges 
sehr negativ auf. 

Viele Wege und Rasenflächen sind übersät mit Hundekacke. 
Gerade jetzt, wenn unsere Kinder draußen spielen und ein Ball 
auf den Rasen rollt, ist es richtig ekelhaft, wenn die Kinder oder 
die Eltern in Hundekot treten. Es gibt doch überall Hundekot-
beutel. Bitte macht doch die Hinterlassenschaften eurer Vier-
beiner weg. 

Müll überall auf den Straßen und Wegen. An den Spielplätzen 
quellen die Mülleimer über und die Elstern verteilen dann den 
Müll. Leider zieht das auch die Ratten an. Nehmt doch einfach 
euren Müll mit nach Hause.                                         Gernot P. 



         

 

GOTTESDIENSTE der  
Pfarrei Hl. Edith Stein 

Die Gottesdienstzeiten an den Werktagen entnehmen Sie 
bitte dem Aushang an der Kirche.  
Das Rosenkranzgebet ist mittwochs um 14.00 Uhr.  

PFARREIKALENDER   April 2025 

Öffnungszeiten zentrales Pfarrbüro in Oppau: 
Mo. - Fr. 9-12 Uhr und Di. u. Do. 14-16 Uhr 

Kirche St. Albert 

Madrider Weg 15 

67069 Ludwigshafen 

0621 652590 

Pfarramt.LU.Hl-Edith-Stein@bistum-
speyer.de 
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Do. 03.04. Nach dem Gottesdienst - Frühstück 
So. 06.04. Vortrag der Kolpingsfamilie 

Bitte beachten Sie für alle Angebote die Aushänge an der 
Kirche St. Albert 

Dienstag 01.04. Dienstag der 4. Fastenwoche 

St. Albert 15:00 
Andacht in der Fastenzeit, gestaltet von 
der Kolpingfamilie 

Mittwoch 02.04. Mittwoch der 4. Fastenwoche 

St. Albert 14:00 Rosenkranz 

Donnerstag 03.04. Donnerstag der 4. Fastenwoche 

St. Albert 08:30 Hl. Messe, anschließend Frühstück 

Samstag 05.04. 
5. Fastensonntag - Kollekte für das Bi-
schöfliche Hilfswerk "MISEREOR" 

St. Albert 17:00 Beichtgelegenheit 

St. Albert 18:00 
Vorabendmesse  der Kirchenchor St. 
Albert singt für Verstorbene des Kirchen-
chors 

Sonntag 06.04. 
5. Fastensonntag - Kollekte für das Bi-
schöfliche Hilfswerk "MISEREOR" 

St. Martin 08:30 Hl. Messe 

Maria  
Königin 

10:00 Amt für die Gemeinde 

Dienstag 08.04. Dienstag der 5. Fastenwoche 

St. Albert 15:00 
Andacht in der Fastenzeit, gestaltet von 
der Kolpingfamilie 

Mittwoch 09.04. Mittwoch der 5. Fastenwoche 

St. Albert 14:00 Rosenkranz 

Donnerstag 10.04. Donnerstag der 5. Fastenwoche 

St. Albert 08:30 Hl. Messe 

Samstag 12.04. 
Palmsonntag - Kollekte für pastorale und 
soziale Dienste im Hl. Land und für die 
Grabeskirche in Jerusalem 

St. Martin 18:00 Vorabendmesse 

Sonntag 13.04. 
Palmsonntag - Kollekte für pastorale und 
soziale Dienste im Hl. Land und für die 
Grabeskirche in Jerusalem 

St. Albert 10:00 
Amt für die Gemeinde zum Palmsonntag, 
danach Frühschoppen 

Mittwoch 16.04. Mittwoch der Karwoche 

St. Albert 14:00 Rosenkranz 

Donnerstag 17.04. Gründonnerstag 

St. Martin 19:00 Messe vom letzten Abendmahl 

St. Martin 20:30 Ölbergwache 

Freitag 18.04. Karfreitag 

St. Abert 10:00 
Jugendkreuzweg, anschließend gemein-
sames Essen  

St. Martin 15:00 
Karfreitagsliturgie, es singt der Singkreis 
St. Martin 

Samstag 19.04. 
Hochfest der Auferstehung des Herrn - 
Ostersonntag 

St. Martin 21:00 Osternacht 

Sonntag 20.04. 
Hochfest der Auferstehung des Herrn - 
Ostersonntag 

Maria  
Königin 

10:00 Amt für die Gemeinde zum Ostersonntag 

Montag 21.04. Ostermontag 

St. Albert 10:00 
Hl. Messe zum Ostermontag, es singt 
der Kirchenchor St. Albert 

Mittwoch 23.04. Mittwoch der Osteroktav 

St. Albert 14:00 Rosenkranz 

Donnerstag 24.04. Donnerstag der Osteroktav 

St. Albert 08:30 Hl. Messe 

Samstag 26.04. 

2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der 
göttlichen Barmherzigkeit - Weißer Sonn-
tag - Diaspora-Opfer der Kommunionkin-
der 

St. Albert 18:00 Vorabendmesse 

Sonntag 27.04. 

2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der 
göttlichen Barmherzigkeit - Weißer Sonn-
tag - Diaspora-Opfer der Kommunionkin-
der 

Maria  
Königin 

10:00 
Amt für die Gemeinde mit Erstkom-
munion, musikalisch gestaltet von den 
Grusicals 

Mittwoch 30.04. Mittwoch der 2. Osterwoche 

St. Albert 14:00 Rosenkranz 

Vorschau Mai  

Samstag 03.05. 3. Sonntag der Osterzeit 

St. Martin 18:00 Vorabendmesse 

Sonntag 04.05. 3. Sonntag der Osterzeit 

St. Albert 10:00 
Amt für die Gemeinde, danach Früh-
schoppen 

Maria  
Königin 

18:00 Maiandacht 

Gemeinsam gegen (sexualisierte) Gewalt 
Gemeinsam setzten wir uns mit aller Entschlossenheit gegen 
(sexualisierte) Gewalt ein. Denn Gewalt gegen Kinder, Jugend-
liche und erwachsene Schutzbefohlene steht zu Sendung und 
Auftrag der Kirche in einem Widerspruch, der größer nicht sein 
könnte!  

Darum haben wir im letzten Jahr ein institutionelles Schutzkon-
zept für unsere Pfarrei mit Schutz- und Präventionsmaßnah-
men verschriftlicht und uns mit Risikofaktoren auseinanderge-
setzt. Der darin ausgearbeitete Verhaltenskodex gibt allen eh-
ren- und hauptamtlichen Mitarbeiter*innen Orientierung und 
Sicherheit. Dieser wird auch Inhalt der Präventionsschulungen 
sein. Auf vielfältige Weise informieren wir in unserer Pfarrei 
über die Präventionsmethoden und Beschwerdewege. 



         

 

 

Wir beten für unseren Verstorbenen 

  Georg Schwalb 
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Rückblick auf  
die erste Kirche  

Kunterbunt  
in St. Albert  

Am Samstag, den 22. Februar, 
durften wir in der Gemeinde 
St. Albert die erste Kirche Kun-

terbunt unter dem Motto „Willkommen“ feiern – und was für 
ein wunderbarer Nachmittag es war! Mehr als 100 Besuche-
rinnen und Besucher fanden den Weg zu uns und das Ange-
bot wurde begeistert angenommen. 
Schon beim Ankommen wurden alle Familien herzlich mit 
Popcorn und fröhlicher Musik empfangen, was sofort für eine 

lockere und fröhli-
che Atmosphäre 
sorgte. Danach 
gab es unzählige 
Möglichkeiten, 
sich kreativ und 
aktiv auszutoben. 
Besonders das 
Glücksrad, die 
Bastelstationen für 

Einladungen und das Ausschneiden von Seerosen für die 
Feierzeit kamen bei den Kindern gut an. Auch der katholische 
Kindergarten St. Albert hat uns tatkräftig unterstützt und seine 
Sporthalle geöffnet – eine tolle Ergänzung, die auch beim 
nächsten Mal wieder dabei sein wird!  
In der Feierzeit saßen die Familien besinnlich zusammen, 
sangen und lachten miteinander – ein wunderschöner Mo-
ment, der gezeigt hat, wie lebendig und gemeinschaftlich Kir-
che sein kann. Der gemeinsame Abschluss mit Hot Dogs 
sorgte für viel Freude und einen perfekten Ausklang des 
Nachmittags.  
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Ehrenamtlichen, die mit 
ihrem Einsatz diesen Tag so besonders gemacht haben! Oh-
ne euch wäre dieses Fest nicht möglich gewesen.  
Wir freuen uns bereits auf die nächste Kirche Kunterbunt am 
Samstag, den 17. Mai 2025 von 14Uhr bis 17Uhr wieder in der 
Gemeinde St. Albert Pfingstweide. Seid dabei und erlebt er-
neut einen bunten, lebendigen und fröhlichen Nachmittag mit 
uns!  

Unter folgender Mailadresse sind wir zu erreichen:  
kikubu.st.albertpfingstweide@mail.de 

Das dreiteilige Hungertuch der  
Künstlerin Konstanze Trommer ist  
in ihrem Atelier in Erfurt entstanden.  
Auf den ersten flüchtigen 
Blick ein fröhliches Wim-
melbild, zeigt die Idylle 
doch sehr bald Risse und 
klare Bezüge zu täglichen 
Nachrichten von Krieg bis 
Klimakatastrophe, die die 
Zukunft als einen Ort oh-
ne Hoffnung erscheinen 
lassen.  

Was gibt Kraft für eine 
andere Sicht auf das Mor-
gen – eine, die inspiriert 
und Zuversicht schenkt? 
Im Titel heißt es „Liebe 
sei Tat“. Liebe scheint 
gerade weit weg zu sein. Oder doch nicht?  

Während der Fastenzeit ist das Bild (280 x 200 cm) in der 
Kirche St. Albert, Lu.-Pfingstweide, zu betrachten. Während 
den Gottesdiensten und donnerstags von 9-11 Uhr ist die Kir-
che geöffnet. Eine Bildbeschreibung liegt aus.  

Außerdem wird es in den Andachten in der Fastenzeit, diens-
tags um 15 Uhr, thematisiert. 

Auf deinem Weg – Jugendkreuzweg 2025  
Auf welchen Wegen bist du unterwegs?  

Dein Schulweg, der Weg zum 
Sport oder zu Freunden? Un-
ser Alltag ist voller Wege – 
genau wie Jesu Kreuzweg. 

Beim diesjährigen Jugend-
kreuzweg machen wir uns mit 
Bildern von Illustratorin Annika 
auf den Weg. Ihre digitalen 
Straßenkreide-Zeichnungen 
verbinden unsere Straßen mit 
Jesu Leidensweg – sein Weg 
und unser Weg überschneiden 
sich.  

Drei Möglichkeiten zur Teilnahme:  

 In der Gruppe: 18.4.2025, 10 Uhr, St. Albert, Lu.-
Pfingstweide. Gemeinsamer Kreuzweg (zu Fuß durch 
und um die Pfingstweide) & Mittagessen 

 Hybrid: Bilder im Foyer der Kirche St. Albert – QR-Code 
scannen, Kreuzweg begehen  

 Online: www.pfarrei-lu-hl-edith-stein.de oder  

 QR-Code nutzen.  

Kirchenchor St. Albert 
Einladung zum ökumenischen Singprojekt  

Am Pfingstmontag, 9.Juni 2025 findet der ökumenische Got-
tesdienst in der protestantischen Kirche der Pfingstweide statt. 
Ein kleiner Chor soll für die Mitgestaltung sorgen.  
Wer ist bereit, bei diesem Singprojekt mitzuwirken? 

Zeit und Ort für die Proben: 
Ab 24. April immer Donnerstag um 19 Uhr in der Unterkirche 
des katholischen Pfarrzentrums, Madrider Weg 15  

Leitung des Singprojektes: Barbara Lichter  

Wir trauern um Hildegard Geiger  
 Hildegard Geiger blieb unserem Kirchenchor St. Albert 

seit 1976 treu. Sie gehörte zu den Gründungsmitglie-
dern. Nun ist sie nach schwerer Krankheit verstorben.   

Am 5. April wird unser Chor um 18 Uhr in St. Albert eine 
Abendmesse mitgestalten. Hier werden wir in besonderer 
Weise  an sie denken, indem wir für sie singen.   
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Wir danken den Firmen, die mit ihrer Anzeige  
unsere Pfingstweidezeitung unterstützen.  
Wir bitten um Beachtung der Anzeigen. 

 
50 Jahre ÖSST-LU  

 
Im Jahr 2025 blickt die Ökumenische Sozialstation Ludwigsha-
fen am Rhein auf eine erfolgreiche Geschichte zurück: Seit 50 
Jahren ist die Einrichtung ein fester Bestandteil der Ludwigs-
hafener Soziallandschaft und bietet mit einem engagierten 
Team aus rund 180 Mitarbeitenden kompetente und einfühlsa-
me Unterstützung für Menschen, die Pflege und Betreuung 
benötigen. 
Die Trägerschaft der ÖSST liegt bei den Krankenpflegeverei-
nen und Kirchengemeinden im Einzugsgebiet. Diese ökumeni-
sche Zusammenarbeit prägt das Wesen der Einrichtung von 
Anfang an. Die Verbundenheit mit den kirchlichen Werten und 
die Ausrichtung auf Nächstenliebe und Menschlichkeit sind 
nach wie vor die Grundlagen des täglichen Handelns. 
Im Jubiläumsjahr veranstalten wir gemeinsam mit den Kran-
kenpflegevereinen Ludwigshafen eine Vortragsreihe und be-
handeln dabei so wichtige Themen wie: 

 Demenz - ein zunehmendes Krankheitsbild und  

 Vorsorgevollmacht/Patientenverfügung 
Wie werden meine Wünsche respektiert?“. 

Veranstaltungstermine: jeweils von 15 :00 - 17:00 Uhr 

 26.04.2025  Friesenheim, Pauluskirche 

 24.05.2025  Oggersheim, Christ König 

 28.06.2025  Gemeindehaus  
 prot. Auferstehungskirche Oppau 

 27.09.2025  SENTA, LU-Süd 

 25.10.2025  Lukas Kirche Stadtteil Süd 

 22.11.2025  Christuskirche, Mundenheim 

Marica Kovacic 
Pflegedienstleitung 

Ökumenische Sozialstation  
Ludwigshafen am Rhein gGmbH 
Orangeriestr. 9 · 67071 Ludwigshafen 

Tel.: 0621 685549 0 · Fax: 0621 685549 209 
www.pflege-ludwigshafen.de 

„Gemeinsam  
Zukunft gestalten“ 

 

SPD OB-Kandidat JP Gotter  
am 19. April 2025 in der Pfingstweide 

Am Samstag, 19. April 2025 
wird der Oberbürgermeister-
kandidat der SPD, JP Gotter, 
in die Pfingstweide kommen.  
Ab 9:00 Uhr wird er auf dem 
Dr-Hans-Wolf-Platz anwes-
end sein und gerne mit Bür-
gerinnen und Bürgern des 
Stadtteiles ins Gespräch 

kommen.  
Wir unterstützen die Kandidatur von JP Gotter. Er ist ein Kan-
didat, der mit Verlässlichkeit und Vertrauen bereit ist, Verant-
wortung für unsere Stadt ab 2026 als Oberbürgermeister zu 
übernehmen, sagt Gregory Scholz, MdL und Vorsitzender des 
SPD-Ortsvereins Oppau/Edigheim/ Pfingstweide.  
Bei seiner Vorstellung in unserem Ortsverein hat JP Gotter klar 
seine Ziele benannt:  Bildung, Digitalisierung, Sicherheit, 
Wirtschaft und Stadtentwicklung – all das muss endlich 
vorankommen.  
Er sieht Ludwigshafen als eine Stadt, die sowohl von der City 
als auch von ihren Stadtteilen wesentlich geprägt wird. Die 
Stadtteile sind Lebensraum mit eigener Vergangenheit und 
eigener Zukunft.  
Dies gilt auch für die Pfingstweide. Hier möchte er Chancen 
schaffen und die Lebensqualität verbessern. Gerne werden wir 
diesen Weg mit JP Gotter mitgehen.  
Für die Menschen da sein, das ist für uns eine gemeinsame 
Verpflichtung, so Frank Dudek, Sprecher der SPD-
Ortsbeiratsfraktion.  

Frank Dudek. Tel.:0176 75193545 

E-Mail: frank_dudek2000@yahoo.de 

Mancher rennt dem Glück nach und weiß nicht, 

dass er es zu Hause hat. 
Adolph Kolping 
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Aktuelles 

 

Liebe Mitbürgerinnen  

und Mitbürger 

 
einige von Ihnen haben sich bestimmt über die wahllos herum-
liegenden orangenen Kunststoffkistchen gewundert (siehe 
Bild). 

Dies sind Sensoren 
(Geophone) von den Vibrati-
onsmessungen (Vulcan 
Vibro Trucks).  
in der kombinierten Stadt-
ratssitzung mit Ortsbeiräten 
wurden die seismischen Un-
tersuchungen zur Entde-
ckung und Feststellung der 
Ausdehnung der Boden-

schätze Erdwärme und Lithium 
in Ludwigshafen angekündigt. 

Mittlerweile sind die 2D-
Erkundungsfahrten abge-
schlossen. Wie und wo es mit 
weiteren Messungen (3D) wei-
ter geht, entscheiden die ge-
wonnenen Ergebnisse der 
bisherigen Messungen.  

Lärmaktionsplan 
Der neue Lärmaktionsplan liegt in Offenlage aus. Informieren 
könne Sie sich auch auf der Internetseite der Stadt Ludwigsha-
fen unter: https://ludwigshafen.de/aktuelles/aktuelle-
meldungen/laermaktionsplan-offenlage-des-entwurfs-beginnt-
im-Februar 

Ein Vorschlag von uns für die Pfingstweide ist, den Lärmschutz 
im Bereich der B9, insbesondere für die BewohnerInnen der 
Hochhäuser, die am stärksten unter den Belastungen zu leiden 
haben, deutlich zu verbessern. 

Was sind Ihre Ideen, Anregungen oder Vorschläge?  

Was kann verbessert werden?  

Unsere kommenden Anfragen und Anträge können Sie auf 
unserer Homepage sowie Facebook-Seite ab Anfang Ende 
Januar nachlesen. 

FWG - damit sich etwas bewegt in Ludwigshafen! 

Wir freuen uns über Ihre Anregungen und Ihre Mitarbeit! 

Sie erreichen uns per Mail unter: obr_oppau@fwg-lu.de, telefo-
nisch unter: 0621 – 65 05 52 43, auf Facebook unter: FWG LU
- Oppau, Edigheim und Pfingstweide (über ein „Gefällt mir“ für 
unsere Seite freuen wir uns immer und es unterstützt unsere 
Arbeit!). Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage der 
FWG unter: https//oppau.fwg-lu.de. 

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse  

 

Achtung · Vorabinformation ! 

Liebe Vereinsmitglieder, 

die diesjährige Mitgliederversammlung des SVP findet 
mit Neuwahlen am 13.06.2025 um 19:30 Uhr im Club-
heim in der Budapester Str. 34 statt. 
Seit fast 4 Jahren sind einige Positionen im Vorstand 
vakant. Die Funktionen eines/r Pressewartes /in, eines/r 
Vergnügungswartes/in und zwei Beisitzern/innen sind 
offen geblieben. 
Der amtierende Vorstand bittet die Vereinsmitglieder 
einmal in sich zu gehen und zu überlegen, ob nicht je-
mand bereit ist, eine Vorstandsfunktion zu übernehmen 
und so die Arbeit auf mehrere Schultern zu verteilen. 
Mögliche Kandidaten/innen können sich gerne bei den 
Abteilungsleitern für Fußball, Tischtennis und Fitness 
sowie direkt beim Vorstand melden. Dort erhalten sie 
nähere Informationen. 
Mit sportlichem Gruß 
Der Vorstand 

            Fußball         Tischtennis         Fitness 

SPORTVEREIN 
PFINGSTWEIDE E.V. SVP 

Der Frühling 

Wie wundervoll ist die Natur! 

Man sieht so viele Blüten, auch sieht man Schafe  

auf der Flur und Schäfer, die sie hüten. 

Ein leises Lied erklingt im Tal: 

der müde Wandrer singt es. 

Ein süßer Duft ist überall, 

bloß hier im Zimmer stinkt es!                         Heinz Erhardt  
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Mit freundlicher Unterstützung von www.raetsel-buch.com 

„Fritzchen, wieso schüttest du denn Kakao in die Futternäpfe 
der Hühner?", fragt die Mutter. Fritzchen antwortet: "Ich 
möchte, dass die Hühner zu Ostern Schokoladeneier legen." 

Trifft der Osterhase den Schneemann und sagt:  
„Möhre her – oder ich föhn dich!” 

Fritzchen futtert in kürzester Zeit sämtliche Ostereier auf. Da 
schimpft die Mutter: „Hast du denn gar nicht an deine 
Schwester gedacht?"  
Fritzchen: „Klar! Deshalb habe ich mich doch so beeilt!" 

Die Häscheneltern machen sich große Sorgen, weil ihr Sohn 
nicht anfängt zu sprechen. Kein Arzt und keine Ärztin kann 
ihnen helfen. Eines Tages beim Essen sagt das Häschen: 
"Die Karotten sind versalzen!" Die Häschenmama freut sich: 
"Du kannst ja sprechen! Warum hast du denn bisher nichts 
gesagt?" Häschen: "Bisher war ja auch alles in Ordnung." 

„Konnten Sie nicht früher kommen?“ fragt der Arzt vorwurfs-
voll.  „Die Sprechstunde ist jetzt vorbei.“ „Tut mir leid, Herr 
Doktor“, entschuldigt sich der Patient, „aber der Hund der 
Nachbarin hat mich leider nicht früher gebissen.“ 

Der Tischlermeister meint zu seinem Lehrling:  
„Gut, also aus Holz bist du schon mal nicht.“  
„Warum sagen Sie das denn?“ fragt ihn der Schüler.  
„Holz arbeitet“, sagt der Meister genervt. 

Robert wird spät nachts von der Polizei angehalten. „Wohin 
geht`s?“ fragt der Polizist. 
„Zu einem Vortrag über Alkoholabhängigkeit.“. „Wer hält denn 
den um die Uhrzeit noch?“ fragt der Polizist. „Das macht mei-
ne Frau“ antwortet Robert. 

„Mama, ich wünsche mir ein Pony.“  
Da antwortet die Mutter lachend:  
„okay, morgen gehen wir zum Friseur.“ 

Schwierigkeitsgrad “Schwer” Schwierigkeitsgrad “Normal” 
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Dank für die  

Weihnachtsgeschenke 

Weihnachten ist etwas besonderes - auch im 

Gefängnis. Uns Gefängnisseelsorgern ist es 

deshalb ein großes Anliegen, durch verschiede-

ne Gottesdienste und Angebote die Tage für die 

Inhaftierten in geeigneter Weise zu gestalten. Dazu gehört 

für uns auch, zumindest einigen mit einem kleinen Weih-

nachtsgeschenk eine Freude zu bereiten. Dies wäre ohne 

Ihre Unterstützung nicht möglich. Auch im Namen der Inhaf-

tierten danken wir Ihnen sehr herzlich dafür. Wir konnten 

vergangene Weihnachten 155 Inhaftierte mit einer Ge-

schenktüte eine Freude machen. In allen Tüten waren Leb-

kuchen, Schokolade, Tee und Kaffee. Etwa die Hälfte konn-

ten wir mit den Sachspenden von Ihnen abdecken, den Rest 

haben wir mit den Geldspenden zukaufen können. Glückli-

cherweise bleibt noch etwas Geld übrig. Damit können wir im 

restlichen Jahr sozial besonders bedürftige Inhaftierte im 

Einzelfall etwas unterstützen und auch Anschaffungen täti-

gen, die allen Inhaftierten zugute kommen (z.B. mit Tischten-

nisschlägern und Bällen). 

Für Ihre Unterstützung an dieser Stelle ein  

Herzliches Vergelt’s Gott! 

Manfred Heitz 
kath. Gefängnisseelsorger an der JVA Frankenthal 

Ortsgruppe 

Oppau-Edigheim 

 

Wanderung nach KL - Bremerhof 

Am 02.03.2025 fand unsere Wanderfahrt zum Bremerhof bei 

Kaiserslautern statt. Bei herrlichem Sonnenschein starteten 

die Wanderungen zum Bremerhof.  

Nach den Wanderungen ließen alle drei Wandergruppen den 

gelungenen Tag ausklingen. 

Die Fahrt am 05.04.2025 nach St. Wendel zum Ostermarkt ist 

leider schon ausgebucht. 

Unsere nächsten Wanderungen: 

 06.04.2025  St. Martin zum Friedensdenkmal 

 04.05.2025 Karlstalschlucht 

Anmeldungen bei Herrn Anzenberger 0621 592 867 26 

Jeden Freitag  treffen  wir uns zum Nordic Walking um 

17:00 Uhr an der  Hütte.  

Weitere Aktivitäten:  www.pwv-oppau-edigheim.de 

Wir freuen uns auf Euch. 

Pfälzerwald Verein Oppau-Edigheim 

„Der Winter sagt ade  

Weg ist nun der ganze Schnee  

Schneemann wo bist du hin  

Der Frühling nun beginn” 
Jo Dantes 
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Pfingstweidetermine April 2025 
 für die Pinwand 

WANN - WAS - WO ? 

Do. 
03.04 

06:00 
Uhr 

Frühschicht St. Albert 

Do. 
03.04. 

 Feier des Zuckerfestes Kita Regenbogen 

Do. 
03.04. 

15-17 
Uhr 

Internetcafe 
Pfingstweide Miteinander 

Bewohnertreff 
Londoner Ring 2 

Sa. 
05.04. 

17:00 
Uhr 

Beichtgelegenheit St. Albert 

Sa. 
05.04. 

18:00 
Uhr 

Vorabendmesse es singt 
der Kirchenchor für Verstor-
bene des Chores 

St. Albert 

So. 
06.04. 

09:00 
Uhr 

Von Sankt Martin zum 
Friedensdenkmal  
Anmeldung erforderlich 

Pfälzerwald 
Verein 

So. 
06.04. 

17:00 
Uhr 

Vortrag der Kolpingsfamilie 
„Sklaverei weltweit“ 

St. Albert 

Mo. 
07.04. 

19-21 
Uhr 

MAKO-Treffen Migräne Ökum. Sozialst. 
Pariser Str. 1 

Di. 
08.04. 

15:00 
Uhr 

Andacht in der Fastenzeit, 
Kolpingfamilie 

St. Albert 

Do.  
10.04 

06:00 
Uhr 

Frühschicht St. Albert 

Fr. 
11.04. 

18:00 
Uhr 

Mitgliederversammlung 
Pfingstweide Miteinander 

Bewohnertreff 
Londoner Ring 2 

So. 
13.04. 

10:00 
Uhr 

Amt für die Gemeinde zum 
Palmsonntag danach Frühschoppen 

St. Albert 

So. 
13.04. 

15-17 
Uhr 

Sonntagscafé  
Pfingstweide Miteinander 

Bewohnertreff 
Londoner Ring 2 

Do. 
17.04. 

15-17 
Uhr 

Internetcafe 
Pfingstweide Miteinander 

Bewohnertreff 
Londoner Ring 2 

Sa. 
19.04 

ab 
9Uhr 

OB-Kandidat der SPD Dr. Hans-Wolf-
Platz 

Ostern  
Gottesdienste Karfreitag 
bis Ostermontag siehe S. 4 

St. Albert 

Sa. 
26.04. 

15-17 
Uhr 

Vortragsreiche s. S. 6 Friesenheim 
Pauluskirche 

Sa. 
26.04. 

18:00 
Uhr 

Vorabendmesse  St. Albert 

Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen 

Montags 
14-17 
Uhr 

Gesellschaftsspiele für 
Erwachsene 

Bewohnertreff 
Londoner Ring 2 

Dienstags 
15-17 
Uhr 

Dienstagscafé 
Pfingstweide Miteinander 

Bewohnertreff 
Londoner Ring 2 

Mittwochs 
14:00
Uhr 

Rosenkranz St. Albert 

Donners-
tags 

8:30 
Uhr 

Heilige Messe St. Albert St. Albert 

So. 
27.04. 

15-17 
Uhr 

Sonntagscafé  
Pfingstweide Miteinander 

Bewohnertreff 
Londoner Ring 2 

Auflösungen Sudoku von Seite 8 

Vorschau Mai 

So. 
04.05 

09:00 
Uhr 

Wanderung 
Karlstalschlucht 
Anmeldung erforderlich 

Pfälzerwald 
Verein 

So. 
04.05 

10:00 
Uhr 

Amt für die Gemeinde zum 
Palmsonntag danach Frühschoppen 

St. Albert 

Sa. 
17.05. 

14-17 
Uhr 

Kirche Kunterbunt St. Albert 

Mo. 
05.05 

19-21 
Uhr 

MAKO-Treffen  
Betreuung/Vorsorge 

Ökum. Sozialst. 
Pariser Str. 1 
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FRANÇOIS LOEB · WOCHENGESCHICHTE 

PIN-Pong 
Die PIN VERGESSEN? KEIN PROBLEM! 
lese ich im Internet, nachdem ich meine 
PIN für mein Postfach vergessen habe. 
Aber, was für eine Katastrophe, nicht nur 
die PIN für den Zugang zu meinen Mails, 
nein auch die zum Betreten meiner Woh-
nung. Und noch tragischer, sonst könnte 
ich im Hotel übernachten, auch die für 
den Bezug von Bargeld bei meiner Bank! 
Und nicht nur das stelle ich fest, auch 
jene meiner so nützlichen Kreditkarte. 
Auch der zweiten, derjenigen, die für den 
Notfall gedacht ist, falls eine abhandenkommen könnte, oder 
ein Missbrauchsopfer, von wem auch immer, geworden ist. 
Und das kam so, stelle ich beim Überlegen, beim Grübeln 
über diesen misslichen Vorfall fest: Ich habe alle meine PINs, 
die gesamte Sammlung in einer dreifach gesicherten Mail in 
meinem Postfach hinterlegt, und merde … dessen Zugangs-
PIN ist in meinem Hirn durch das manchmal so nützliche Hirn
-Sieb gefallen. Durchgefallen …, wie einst bei der Auf-
nahmeprüfung zum Gymnasium, ein Manko, das mir noch 
heute bei jeder Stellenbewerbung anhängt, mir ein perma-
nentes Nachstellwerk in kreischenden Tönen bietet, ohne die 
Siebtechnik je zu beenden. Nein, eher zu erhöhen, was die 
so entsetzliche PIN-Geschichte mehr als beweist. 
Nun, kühlen Kopf bewahren, predigte mein Grossvater, wenn 
ich mit meinen Vergesslichkeitssorgen seinen Rat einforder-
te. Setze mich also, seiner gedenkend an meinen Küchen-
tisch, der zwar winzig ist, jedoch volle Gemütlichkeit aus-
strahlt. Braue mir einen grünen Tee, dem ich eine 
Zwiebelschale beimische, um meine Vergesslichkeits-Trauer 
in einem Tränenmeer zu ersticken. Erreicht durch eine 
Zwiebelrüstorgie, die immer resultatsmässig zu 100 Prozent 
in Erfüllung geht. 
Stütze meinen tränenleeren, leichten Kopf in meine zitternden 
Hände. Überlege scharf. Erhalte aus meiner achtundzwan-
zigsten Hirnwindung die Antwort, mich an meinen klapprigen 
Laptop zu setzen und ‘PINs verloren’, in Mehrzahl, beim 
ChatGPT einzugeben. Tatsächlich kommt in 5 Nano-
sekunden die Antwort: App PIN-Pong herunterladen, was ich 
unmittelbar durchführe. Doch wie PIN-Pong ohne Schläger 
spielen und gegen wen? Gegen mich selbst? Oder gegen 
andere PIN-Verliererinnen und Verlierer? Ja, das erweist sich 
als der scheinbar richtige Pfad, denn ich lande in einer 
Warteschlange am Schalter der Schläger-Ausgabe. 
Endlich, nach 17 Nanojahren, bin ich Nummer 1, also bei-
nahe am Ziel. An der Ausgabestelle erscheint ein mächtig 
muskulöser Mann, bekleidet mit gefährlich aussehenden 
Pong-Handschuhen. Packt mich, als sei er eine Katzenmut-
ter, an meinem Nacken, schüttelt mich kräftigst durch. Und 
ich staune nicht schlecht, mit einem die Erde unter mir 
aufwühlenden Pooonnng entleert sich meine verstopfte Nase, 
ihr enttropfen hunderte von Nano-PINs! 
Gerettet, denke ich megadankbar, danke der Vorsehung. Nun 
muss ich einzig all die enttropften Zahlen aufklauben und sie 
der richtigen Stelle zuordnen, was sich leider ... — das Lei-
den setzt sich also fort — als unmöglich erweist! … 

Herzlichst François Loeb  

Bäckerei Bräzzele  
Lustspiel in 3 Akten von Jasmin Leuthe 

Premiere am 23.5.2025 
 
Bernhard (Jürgen Schmitt) und Gerdi (Astrid Schmitt) 
sind die Inhaber der Bäckerei Bräzzele. Diese haben sie 
gemeinsam mit der taffen Seniorchefin Wilhelmine  
(Maria Heitz) aufgebaut mit viel Engagement und 
werden dabei von ihrem fleißigen Bäckergesellen Tom-
my (Sebastian Heitz) unterstützt. Großzügig verschenkt 
Bäckermeister Bräzzele die Reste vom Vortag in seiner 
Nachbarschaft, sehr zum Unbehagen von Evi Knauserle  
(Iris Gutheil), der Gattin  von Hans Knauserle (Hans-
Peter Schmitt), dem zweiten Bäcker am Ort. Während 
ihr Gatte, ein ruhiger und friedlicher Mensch, den 
Bräzzeles gegenüber keinen Groll hegt, ist seine 
streitsüchtige, herrische Frau unter deren Fuchtel er 
steht, den Bräzzeles weniger wohlgesonnen. Als die 
reiche Lizzy von Tunichtgut (Kirsten Ehnert) auftaucht, 
eine arrogante Person aus feinen Kreisen und aus 
irgendwelchen fadenscheinigen Gründen eine offene 
Rechnung nicht bezahlen möchte, geraten die Bräzzeles 
und Frau von Tunichtgut in Streit und die Dame stürzt im 
Treppenhaus und wacht ohne Gedächtnis auf. Diese 
Gelegenheit nutzen die Bäckersleute schamlos aus. Ei-
gentlich geht der Plan auch erst auf, allerdings ist 
Polizeioberkommissar Schlaumeier (Manfred Hahn) 
bereits auf der Suchenach der vermissten Lizzy und es 
kommt zu allerhand Turbulenzen. 
Die Premiere ist Freitag, am 23.Mai 2025 um 19:30 
im Pfarrzentrum St. Albert, Madrider Weg 15 

Alle Premierengäste sind im Anschluss an die Auffüh-
rung zum Sektempfang mit Häppchen im Foyer herzlich 
eingeladen! 

Weiter Aufführungstermine: 

 Sonntag, den 25. Mai 2025 17:00 Uhr 
ab 15:30 Uhr Kaffee & Kuchen im Foyer 

 Mittwoch, den 28. Mai 2025, um19:30 Uhr 

 Freitag, den 30. Mai 2025, um 19:30 Uhr 

 Samstag, den 31. Mai 2025, um 17:00 Uhr 

Kartenvorverkauf ab Montag, 14.04.2025 bei unseren 
Vorverkaufsstellen. 

Weitere Infos gibt es in der Maiausgabe und auf 
Facebook und Instagram 
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NEUE ZIELE AUF DER JUGENDFARM 

WIR HABEN ZUKUNFTSPLÄNE FÜR 2025  
Auf der Jugendfarm gibt es immer etwas zu TUN.  
30 000 Quadratmeter Fläche, bestehend aus viel Grün-
fläche und Nutzfläche für Mensch und Tier. 
Wie überall, so auch auf der Jugendfarm entwickeln wir 
uns weiter. 
Zwei große Projekte, für die nahe Zukunft in 2025, sind 
unser ZIELE. 

 Wir bauen einen Offenstall für  
unsere Ponys 

 Anschaffung eines leistungs-
stärkeren Traktors  

Warum ein Offenstall für unsere Ponys, trotz Pferde-
stall der schon da ist? 

Vorteile von einem Offenstall: In einem Offenstall haben 
unsere Ponys mehr Platz zum Laufen und Spielen sowie 
den Kontakt zu allen Ponys gleichzeitig. Der Kontakt der 
Ponys untereinander ist besonders wichtig für ein zufrie-
denes Ponyleben. Langeweile wird vorgebeugt. Ein Of-
fenstall fördert nicht nur ihre körperliche Gesundheit, 
sondern auch ihr psychisches Wohlbefinden.  
Die ständige Stallhaltung ist weder für das körperliche 
noch für das geistige Wohlbefinden eines Ponys gut. 

Warum ein neuer Traktor, wenn doch einer da ist? 

Aktuell haben wir auf der Jugendfarm nur unseren Trak-
tor als große Arbeitsmaschine, der täglich in Gebrauch 
ist. Leider ist unser Stapler schon vor einiger Zeit in Ren-
te gegangen. 
Wir kommen mit unserem aktuellen Traktor an unsere 
Grenzen des Möglichen. 

Weil er leider nicht die Leistung erbringen kann, die wir 
für unsere alltägliche Arbeit benötigen. Seine Gabel ist 
viel zu klein, zu schwach in der Leistung, kann keine 
schweren Lasten bewegen, kein Personenraum – 
dadurch erschweren sich die Arbeiten im Winter,……. 

Jetzt haben wir uns die Frage gestellt: wir haben einen 
Traktor, der aber nicht alles bewältigen kann. Kaufen wir 
nun wieder einen neuen Stapler dazu? 

Wir, das Vorstandsgremium haben uns dazu entschie-
den: Zwei Maschinen kosten uns mehr Geld = Anschaf-
fung / Unterhalt / Instandhaltung 

Zukunftsorientierter ist es: eine Maschine die alles kann 
und wir dadurch auch fortlaufende Kosten sparen und 
die Alltagsarbeiten auf der Jugendfarm erleichtern. 

Offenstall und Traktor:  

Leider keine kostengünstige Angelegenheiten.  

Aber wir sind fest davon überzeugt, dass wir es 
schaffen werden, diese beiden „WÜNSCHE“ für ein 
besseres LEBEN DER PONYS wie ein ANGENEHME-
RES AREBEITEN für alle Menschen auf der Jugend-
farm zeitnah zu verwirklichen. 

 Wie Sie alle wissen, befindet sich die Jugendfarm in 
doppelter Trägerschaft mit der Stadt Ludwigshafen. Die 
Stadt trägt hier die Personalkosten und leistet einen Zu-
schuss an den Verein. Der Verein trägt die Sachkosten, 
die Anschaffung der landwirtschaftlichen Fahrzeuge / 
Geräte als auch die Kosten der Tierversorgung und Pfle-
ge. Stadt und Verein arbeiten Hand in Hand, um auch in 
Zukunft die Jugendfarm zu sichern.  

Für die Umsetzung unsrer großen Ziele für 2025 benöti-
gen wir dringend Ihre Unterstützung und freuen uns über 
jede Spende.  

Wollen Sie uns in unseren „Herzens – Vorhaben“ für 
2025 finanziell unterstützen?  

Wir wären Ihnen von Herzen   D a n k b a r ! 

Unsere Spendenkontonummer:  

DE42 5455 0010 0193 562071 

Verwendungszweck: Neuer Traktor / Offenstall 
Natürlich erhalten Sie eine Spendenquittung und werden 
auf Wunsch namentlich als Unterstützer auf unserer 
Homepage und auf der Jugendfarm genannt.  

Wenn Sie weitere Fragen bezüglich zu unseren Vorha-
ben haben, melden Sie sich gerne bei uns.  

Mit besten Grüße von der Jugendfarm  
Chriseldis Becker  1. Vorsitzende des Vereins  

mit dem gesamten Jugendfarm - Team 

 

Jugendfarm Ludwigshafen-
Pfingstweide e.V. 
Verl. Athener Straße 

67069 Ludwigshafen 

Tel: 0621 504-2855 

vorstand@jufalu.de  
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SV Pfingstweide bietet neue Tanz- und Turn-
stunden für Eltern und Kinder 
Der Sportverein SV Pfingstweide freut sich, Eltern und Kindern 
ein vielfältiges Angebot im Bereich Bewegung und Tanz zu 
präsentieren! Ab sofort können Kinder und ihre Eltern von ei-
nem erweiterten Kursangebot profitieren, das ihnen die Mög-
lichkeit bietet, sich auszuprobieren, zu entfalten und jede Men-
ge Spaß zu haben. 

Das Eltern-Kind-Turnen 
ist ein Kurs für Kinder ab 
dem Moment, in dem sie 
das Laufen gelernt ha-
ben. In diesem Kurs 
haben die kleinen Teil-
nehmer die Chance, 
ihren eigenen Rhythmus 
zu finden und ihre moto-
rischen Fähigkeiten spie-
lerisch zu entwickeln. 
Beim Hüpfen auf dem 

Trampolin, beim Balancieren und beim Klettern werden nicht 
nur die körperliche Koordination und Ausdauer gefördert, son-
dern auch das Selbstbewusstsein der Kinder gestärkt. Die El-
tern unterstützen ihre Kleinen dabei und erleben gemeinsam 
mit ihnen die Freude an der Bewegung. 

Kurszeiten: 

 Montags: 16:30 – 17:30 Uhr 

 Donnerstags: 16:00 – 17:00 Uhr 

Aber das ist noch nicht alles!  
Neu im Angebot des SV Pfingstweide ist die Tanzstunde, die 
jeden Dienstag von 16:00 bis 17:00 Uhr stattfindet. In dieser 
Stunde haben Kinder die Möglichkeit, ihren eigenen Rhythmus 
zu finden und mit Spaß und Energie die Welt des Tanzes zu 
entdecken. Egal, ob sie sich zur Musik drehen, hüpfen oder 
springen – hier können die Kleinen in einem kreativen und 
freudigen Umfeld ihre Bewegungsfreude ausleben. 
„Die Kinder lernen hier nicht nur neue Fähigkeiten, sondern 
entwickeln auch ein Bewusstsein für ihren eigenen Körper und 
ihre Bewegungsfreiheit. Es ist fantastisch zu sehen, wie sie 
beim Turnen und Tanzen wachsen“, so die Übungsleiterin des 
SV Pfingstweide. 
Wer also Lust auf Bewegung, Freude und eine unbeschwerte 
Zeit mit seinem Kind hat, ist bei uns genau richtig! Egal ob 
Turnen oder Tanzen – hier können sich die Kinder nach Her-
zenslust ausprobieren und ihre Leidenschaft für Bewegung 
entdecken. 
Melden Sie sich noch heute an und erleben Sie gemeinsam 
mit Ihrem Kind unvergessliche Momente voller Spaß und Be-
wegung! 

Fitnesskurse im SV Pfingstweide:  
Bewegung für Körper und Geist 

Der Sportverein SV 
Pfingstweide bietet ein 
breites Spektrum an 
Fitnesskursen, die nicht 
nur Spaß machen, son-
dern auch gezielt Körper 
und Geist stärken. Ob 
mit Rhythmus, Koordina-
tion oder gezielten Kräfti-
gungsübungen – für 
jedes Fitnesslevel ist 
etwas dabei!  
Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, zum 

            Fußball         Tischtennis         Fitness 

SPORTVEREIN 
PFINGSTWEIDE E.V. SVP 

Schnuppern vorbeizukommen und die Kurse unverbindlich 
auszuprobieren. 

Bodyforming – Montag, 19:00 bis 20:00 Uhr  
In diesem Kurs werden Aerobic-Elemente mit schnellen und 
langsamen Rhythmusbewegungen kombiniert. Es kommen 
verschiedene Sportgeräte zum Einsatz, wie Hanteln, Gummi-
bänder, leichte und schwere Stäbe sowie kleine Gymnastikbäl-
le. Aber keine Sorge – auch ohne Geräte wird der Kurs ab-
wechslungsreich gestaltet. Die Übungen fokussieren sich auf 
Bauch, Beine und Po, wobei Kraft- und Cardioübungen in die 
Stunde integriert werden. Unsere Übungsleiterin passt die 
Übungen an die individuellen Bedürfnisse der Teilnehmer an, 
sodass niemand überfordert wird. Wer Probleme mit bestimm-
ten Körperregionen hat (z.B. Knie, Hüfte, Schultern), kann die 
Übungen nach eigenem Ermessen anpassen, denn es geht 
vor allem darum, sich gut zu fühlen und den eigenen Körper zu 
stärken. 

Stepaerobic – Mittwoch, 19:00 bis 20:00 Uhr 
Für alle, die gerne im 
Takt zur Musik bleiben, 
ist Stepaerobic genau 
das Richtige! Hier wird 
die Koordination mit 
rhythmischen Bewegun-
gen und Schrittkombina-
tionen auf dem Stepper 
trainiert. Es ist eine tolle 

Möglichkeit, die Ausdauer zu steigern, Kalorien zu verbrennen 
und gleichzeitig die Koordination zu verbessern. Der Kurs sorgt 
für viel Abwechslung und ist eine super Gelegenheit, sich mit 
viel Spaß in Bewegung zu bringen!   

Rückenfit – Donnerstag, 19:00 bis 20:00 Uhr 
Schmerzen im Rücken 
oder Verspannungen? 
Dann ist Rückenfit ge-
nau der richtige Kurs! 
Der Fokus liegt auf der 
Wirbelsäule und dem 
Rückenbereich, wobei 
eine Vielzahl an Übun-
gen durchgeführt wer-

den, die speziell diesen Körperbereich stärken und mobilisie-
ren. Elemente aus Pilates und Yoga ergänzen das Training 
und sorgen für noch mehr Abwechslung. Auch hier werden 
unterschiedliche „Sportgeräte“ genutzt, um das Training zu 
variieren und zu intensivieren. Wichtig ist, dass jeder auf sei-
nen Körper hört und sich bei Bedarf nicht überstrapaziert. So 
wird der Rücken sanft gestärkt und die Beweglichkeit geför-
dert. 
Alle Kurse sind so gestaltet, dass jeder, unabhängig vom Fit-
nesslevel, mitmachen kann. Ob Anfänger oder Fortgeschritte-
ner, hier findet jeder die passende Herausforderung. Und das 
Beste: Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, zum 
Schnuppern vorbeizukommen! Kommen Sie einfach vorbei, 
testen Sie die Kurse und erleben Sie, wie viel Spaß Bewegung 
machen kann! 

Kurszeiten im Überblick: 

 Montag: Bodyforming, 19:00 – 20:00 Uhr 

 Mittwoch: Stepaerobic, 19:00 – 20:00 Uhr 

 Donnerstag: Rückenfit, 19:00 – 20:00 Uhr 

Anmeldung und Informationen:  

SV Pfingstweide 

E-Mail: sv-pfingstweide@web.de  

Nutzen Sie die Gelegenheit, aktiv zu werden  

und Ihrem Körper etwas Gutes zu tun – der  

SV Pfingstweide freut sich auf Sie! 
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Es gibt erfülltes Leben, 

Trotz vieler unerfüllter Wünsche.  Dietrich Bonhoeffer 

Prot. Kita 
Regenbogen 
Brüsseler Ring 57 
67069 Ludwigshafen 
Tel. 0621 - 66 28 31 
E-Mail: 
kita.regenbogen@evkitalu.de 
 

„Lass die Sonne in Dein Herz, 

schick die Sehnsucht himmelwärts, 

gib dem Traum ein bisschen Freiheit, 

lass die Sonne in Dein Herz“ 

Die Kinder strahlen derzeit mit der Sonne um die Wette. Wir 
haben im Außengelände unsere Fahrzeuge rausgeholt und 
unsere Azubine hat mit den Kindern unsere Außenwand mit 
Action Painting verschönert. 

Sterni, Sky, Lilli und Lui sind wieder in unsere Kita eingezogen.  

Mit einem Ramadankalender und einer Menge Spaß, Experi-
menten, Streichen und Aktionen sind die vier in unserer Kita 
unterwegs. 

Am 03. April feiern wir dann mit unseren Kindern und den Elfen 
das Zuckerfest. 

Seit 01.01.2025 haben wir eine neue Familienkita Multiplika-
torin. Wir freuen uns, Frau Franziska Bauer in unserem Team 
zu haben und gemeinsam mit ihr die Inhalte für unsere Fami-
lienkita neu zu installieren.  

Das Leitungsteam der Kita Regenbogen 

Katholische Kindertagestätte  

St. Albert  

Londoner Ring 52 

67069 Ludwigshafen  

Telefon: 0621 / 66 72 76 

 
Fastenzeit in der Kita St. Albert 

Wie jedes Jahr steht bei uns in der Kita St. Albert nach Fa-
sching die Fastenzeit an. 
In dieser vorösterlichen Zeit haben die Vorschulkinder eine 
ganz besondere Aufgabe: 
Sie gestalten gemeinsam unser Kita-Kreuz, das dann ab Os-
tern bis im nächsten Jahr Aschermittwoch in der Kita hängt. 
Aktuell in der Fastenzeit 
ist das letztjährige Kreuz 
abdekoriert worden. Die 
Vorschulkinder haben in 
einer Kinderkonferenz 
gemeinsam beraten und 
entschieden, wie das 
neue Kreuz aussehen 
soll, sprich, welche Moti-
ve sie gerne darauf hät-
ten.  

Über diese 
Vorschläge 
wurde dann 
abgestimmt 
und ein erster 
Entwurf entwi-
ckelt.  
In den nächs-
ten Wochen 
bis Ostern wer-
den jede Wo-
che neue Teil-
stücke des 
Kreuzbilds von 
den Kindern 
gebastelt und 
gemalt und 
dann am aktu-
ell schwarzen 
Kreuz aufge-
hängt, so dass 
dieses über die 
Wochen wie-
der hell und 
bunt wird, um 
uns dann das 
nächste Jahr 
zu begleiten.  

Ihr Kindergartenteam St. Albert 
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